
   

N e w s l e t t e r        Juni 2013 
der Jugendarbeit Oberes Rheintal → www.jugend-altstaetten.ch  
 
Liebe Leute, hiermit wieder ein paar vergangene und zukünftige Infos zu unserem Tun. Weiterführendes fänden 
Sie wie immer auf unserer Homepage, die übrigens allein im März von 5‘295 Interessierten besucht wurde.  
  

       
  Jugendtheatercrew      1. Mädchentag     Praktikantin             MONEYmix           Sprayaktion im Treff         RhEMA 

 
J u g e n d t r e f f  Jugendegg:   
6. - 13.7.13 Sommerlager im Hausboot (AUSGEBUCHT) 
In der 1. Sommerferienwoche werden 9 Jugendliche und das Jugendtreffteam erlebnispädagogische Tage in 
Südfrankreich verbringen. Mit einem Hausboot tuckern die Teilnehmenden 7 Tage im Rhône-Sète-Kanal (Route 
siehe Homepage). Nebst „Ferienfeeling“ stehen Ausflüge in mittelalterliche Städtchen, Wassersport, Arbeiten 
rund ums Boot und „parler en français“ auf dem Programm. Die Teens sind gefordert, auf engstem Raum zu 
leben und die anfallenden Arbeiten wie z.B. Kochen, Manövrieren, Putzen, Tagesplanung, auszuführen. Vor 
dem Lager gibt es einen SLRG- Crash-Kurs zu Baderegeln, Bootssicherheit und Rettungsschwimmen.        
 
25.5.13 kantonaler Mädchentag in Gossau & Spraytag für Jungs 
Kürzlich fuhren Kerryn und Duygu mit 8 Mädchen an den 1. Mädchentag. Ziel war, einen interessanten, aktiven 
und spassigen Tag unter girls zu verbringen. 10 Workshops, gesundes Essen, ein cooler Showact und Infos von 
verschiedenen Organisationen standen auf dem reichhaltigen Programm, das alle begeisterte. Gleichentags 
waren auch unsere Jungs äusserst kreativ, in dem sie begleitet von einem professionellen Sprayer, unseren 
Jugendtreff- Veranstaltungsraum neu besprühten → Pic‘s siehe Homepage.      
 
Frühlingsferien- Angebote → Fotos siehe: www.jugend-altstaetten.ch   
In den letzten Frühlingsferien boten wir nebst den regulären Treffzeiten 6 erlebnisreiche Workshops und Kurse 
an. Die Angebote, z.B. KENNiDI- Cocktailmixkurs, Skateboard- Workshops, beautyday, DJ- Kurs und Jugend-
kino kamen bei den rund 50 Beteiligten bestens an. Besten Dank an alle Mitwirkenden, besonders an die Kurs-
leitenden (z.B. MiNa Hairstyling Altstätten, Jugendnetzwerk SDM) und ans pro juventute Ferienspass- Team.  
 
4. + 5.4.13 Jugendtheater Aufführungen   
Im letzten Oktober 2012 gestartet, fand das 4. Jugendtheater nach über 25 mehrstündigen Proben mit zwei 
ausgebuchten Schul- und einer öffentlichen Aufführung einen würdigen Abschluss. Das selbstgeschriebene 
Stück "Begegnungen" drehte sich um "jung und alt" und deren Umgang bzw. deren Geschichten und             
Gepflogenheiten. Die 14 Teens setzten ihr Drehbuch witzig, farbenfroh und kreativ um und liessen das Publikum 
lautstark mitlachen und applaudieren. Merci an alle Beteiligten für ihr kreatives Schaffen!   
 

S c h u l s o z i a l a r b e i t (SSA) → Kontaktdaten siehe: www.jugend-altstaetten.ch   
SSA Primar in Oberriet, Rüthi und Lienz → www.orschulen.ch 
Nach 5 Monaten SSA hat Maja Eschenmoser in einer Zwischenauswertung mit den Schulleitungen wert-
schätzende Feedbacks erhalten. Vor allem die Niederschwelligkeit, die unbürokratische Entlastung und fachli-
chen Inputs werden geschätzt. Die häufigsten Beratungsthemen sind familiären Probleme, Erziehungsfragen, 
Vernachlässigung, Konflikte unter SchülerInnen, Klassenklima und Gewalt. Der Kontakt mit den Kindern zeigt 
sich besonders am Bürostandort in Oberriet als erfreulich, da Kinder unkompliziert Maja aufsuchen können.   
 

SSA Primarschule Eichberg bis Rebstein      
Wie in den letzten News angetönt, ist die SSA sehr gut gestartet. Es zeigte sich jedoch, dass die Fälle, 
die Simona Biollay zu bearbeiten hat, zu zahlreich sind. Darum haben wir Entlastungen eingebaut und Dring-
lichkeiten definiert, z.B. Anliegen von Kindern und Krisen geniessen höchste Priorität. Weiters haben wir die 
Startphase evaluiert und diese Daten den Beteiligten/ Entscheidungsträgern zur Verfügung gestellt. Gegenüber 
den Empfehlungen des Berufsverbandes „avenir social“ weisen wir eine deutliche Unterdotierung auf. Mit einer 
Pensen-Erhöhung könnte die Situation entschärft und eine längerfristige professionelle Arbeit garantiert werden. 
 
SSA Oberstufe Rebstein-Marbach → www.osrema.ch  
Auch in unserer nördlichsten Oberstufe läuft unter Schulsozialarbeiterin Marion Heeb allerhand. Nebst klassi-
schen Fallberatungen am Montag und Donnerstag sind zahlreiche Projekte laufend bzw. in Vorbereitung. Zum 
Beispiel: das Schülerparlament (welches am 5.6. das Fussball-Turnier durchführt), das Referat „Cyberbullying“,  



   

 
 
Vorbereitungen für das Suchtpräventionsprojekt „Kodex“ (siehe: www.kodex.ch), die Präsenz am Kennenlern-
abend für zukünftige SchülerInnen sowie sexualpädagogischen Lektionen, die Marion mit Jürgen anbietet.        
 
SSA an den Oberstufen Altstätten, Oberriet und Montlingen → www.schalt.ch oder www.orschulen.ch  
Julia Bollag war in den letzten Wochen in komplexe Fallbearbeitungen und Gruppeninterventionen involviert. Sie 
engagierte sich an den Sondertagen im Wiesental (Fotos siehe Page) und wird in Montlingen wie auch Oberriet 
bei diversen Schulveranstaltungen mitwirken. Im Projekt „MONEYmix“ betreute sie 2,5 Tage eine Gruppe      
Multiplikatoren und besuchte Weiterbildungen zu „lösungsorientierter Beratung“ und Suchtprävention. Aus    
Anlass des Weltnichtrauchertag (31.5.) bestückte sie die infoboards in den 5 Oberstufen thematisch. Beim   
Tabakkonsum ist übrigens ein Trend zum Nichtrauchen beobachtbar, dieser Konsum wird aber durch andere 
Konsumarten kompensiert, z.B. Shisha, Snus & co. (Flyers/ Fact Sheets dazu: www.jugend-altstaetten.ch)    
 
März/ April - MONEYmix (Schulden- Präventionsprojekt) → 30 Fotos siehe Homepage 
Die 40 Multiplikatoren waren nach dem 2,5-tägigen Kurs bei JANSEN gefordert, das erworbene Wissen ihren 
SchulkollegInnen weiterzugeben. Im Rahmen von 6 Lektionen thematisierten sie in ihren 21 Klassen die      
Themen Konsum, Budget und Schuldenfallen. Nach Aussagen von Rebsteiner SchülerInnen brachten die      
Lektionen viel, da diese attraktiv gestaltet, die Präsentatoren gut vorbereitet und die zu bearbeitenden Themen 
für alle nützlich sind, nach dem Motto "Geld ausgeben mit Köpfchen". Wir haben kürzlich das Projekt detailliert 
evaluiert und finanziell abgeschlossen. Die Gesamtkosten, welche von der Raiffeisen Bank und dem Amt für 
Soziales übernommen wurden, beliefen sich auf Fr. 14‘049.-. Herzlichen Dank an alle Beteiligten.  
  
J u g e n d b e r a t u n g / tipp - infos für junge leute:   
26.4. RhEMA Präventionszeichen → Fotos siehe Homepage 
Auch diesjährig nutzten wir die RhEMA als Plattforum für Präventionsbemühungen. Gemeinsam mit der Sucht-
beratung waren wir beim Haupteingang mit der KENNiDI- Jugendbar (welche von 7 Jugendlichen vorbildlich 
betrieben wurde) und 2 Scooter- Simulatoren. Die Auswirkungen von „Alkohol am Steuer“ wurden erlebbar und 
Folgen wie z.B. Tunnelblick und Reaktionszeit- Verzögerung sensibilisierten die Interessierten.     
  
KENNiDI-Bar → www.kennidi.net oder www.jugend-altstaetten.ch   
Die Rheintaler Jugendbar ist auch in diesem Jahr populär im Oberen Rheintal. Von April bis Juli stehen/ standen 
insgesamt 3 Barmixkurse in unserem Jugendtreff und 7 Bareinsatz- Tage auf dem Programm. Wir bedanken 
uns hiermit bei allen, die diese Präventionsform unterstützen, die Bar buchen und mit ihren Teenagern an ihrem 
Event betreiben: Suchtpräventionsgruppe „allesKLAR“, Oberstufen Oberriet und Montlingen und der FC      
Rebstein. Ein grosser Dank gebührt dem Team vom Jung Rhy für die reibungslosen Logistik- Dienste.    
 
Jugendberatung → Beratung von Jugendlichen nach der Volksschulzeit  
Seit der flächendeckenden Einführung der Schulsozialarbeit im ganzen Oberen Rheintal ist die Jugendberatung 
mit 40% dotiert. In den letzten 2 Wochen beriet Ruedi Gasser 7 junge Männer und deren Bezugspersonen, mit 
vielschichtigen Problematiken. Bei allen sind/ waren Lehr- und Ausbildungsabbrüche Thema und nebst individu-
ellen Herausforderungen (z.B. Schulden, Konflikte mit Eltern, psychische Beeinträchtigungen, Migrations-
themen) steht an oberster Stelle die Integration in den Arbeitsmarkt bzw. in Praktika und Brückenangebote.   
 
G e m e i n s a m e s:    
Praktikum → wir sind auch eine Ausbildungs- Organisation  
Seit 2010 bieten wir auf Anfrage Praktikumsplätze an. Meist sind es mehrwöchige Einsätze, die für aktuelle oder 
zukünftige Schulen Bedingung sind. Von 4 Praktikanten seit 2010 haben zwei eine soziale Karriere ein-
geschlagen und sind nun immatrikuliert an der FHS St.Gallen. Ab Juni macht  Duygu Özkul bei uns für 5      
Wochen ein Praktikum. Sie ist 24-jährig, dipl. Detailhandelsfachfrau und ist aktuell bei der Stiftung für Arbeits-
gestaltung im Kurs „Berufliche Orientierung“ involviert. Herzlich willkommen!    
 
Weitere Infos, 1001 Fotos über Vergangenes (z.B. Steuerworkshop, Sondertage Wiesental, RhEMA, Jugend-
theater- Projekt, Ferienangebote, MONEYmix) und Zukünftiges (z.B. Mädels- Cupcake- & Kinoabende, Schul-
lagerbegleitung, KENNiDI-Daten, Jungbürgerfeier, Internationales Frauencafé) guck: www.jugend-altstaetten.ch   
  
 

Alles Gute & en schöne Summer 13! Ruedi, Simona, Marion, Maja, Kerryn, Julia und Jürgen    
 

    
 

Jugendtreff „Jugendegg“, Städlenstr. 14 (Josefsheim), Altstätten, Tel. 071 755 68 15    
Jugendberatung/SSA OS Altstätten, Oberriet, Montlingen, Wiesentalstr. 1a, Altstätten, Tel. 071 755 68 15    
SSA Oberstufe Rebstein Marbach, Schulhaus Sonnental, Ergetenstr. 40, Rebstein, Tel. 071 777 24 73 
SSA Primar Eichberg bis Rebstein, Schulhaus Schöntal, Bildstr. 10, Altstätten, Tel. 071 757 93 13    
SSA Primar Oberriet, Rüthi & Lienz, Schulhaus Burgwies, Kirchstr. 4, 9463 Oberriet, Tel. 071 763 73 27 
 


